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WILLKOMMEN ZUM BUNDESKONGRESS CHIRURGIE 2024 IN NÜRNBERG!

Die medizinische Versorgung versinkt aktuell im Chaos! Kliniken und Praxen wissen nicht mehr, wie sie in 
Zukunft die Patientenversorgung sicherstellen sollen. Überall herrscht ein Mangel an ärztlichem wie medizini-
schem Fachpersonal, und die Politik ist richtungslos.

Die Rahmenbedingungen für eine hochwertige medizinische Versorgung ändern sich permanent. Investorenge-
führte MVZ übernehmen zunehmend die ambulanten Strukturen.

In den Kliniken sollen integrierte Notfallzentren entstehen, die das ärztliche Personal binden, während parallel 
dazu eine Verlagerung von stationären Leistungen in den ambulanten Sektor seitens der aktuellen Gesundheits-
politik angestrebt wird.

Diese Ausgangslage hat weitreichende Folgen für das gesamte Gesundheitswesen. Sie sorgt für eine hohe Res-
sourcenverschwendung und stellt gerade uns Niedergelassene vor unglaubliche Herausforderungen. Als Fach-
ärztinnen und Fachärzte kämpfen wir nicht nur mit einer unzureichenden Finanzierung in der ambulanten Medi-
zin. Wir müssen uns auch den Fragen stellen: Wie decken wir zukünftig den - für diese Versorgung notwendigen 
- Bedarf an Haus- und Fachärztinnen/Fachärzten? Und wie gestalten wir die Weiterbildung familienfreundlicher, 
sodass niemand benachteiligt wird? Und wie stellen wir sicher, dass diese Nachwuchskräfte tatsächlich die 
Probleme der Patienten in den Praxen lösen können?

Eins ist sicher: Die ärztliche Weiterbildung muss dort stattfinden, wo ärztliche Eingriffe besonders häufig und 
gut gemacht werden. Das bedeutet: sie kann nicht mehr ausschließlich im stationären Sektor erfolgen! Viele 
grundlegende Fertigkeiten werden dort nicht mehr gelehrt. Das für die professionelle Patientenversorgung nöti-
ge Wissen kann nur noch im ambulanten Bereich erworben werden. Wir sind bereit für diese Herausforderung!

Allerdings können die Praxen die Lücken in der Weiterbildung nicht allein schließen. Die aktuelle Situation 
erfordert dringend einen Dialog und eine gemeinsame Lösungsfindung zwischen Politik, Kliniken, ambulanten 
Praxen und Weiterbildungsverantwortlichen. Der Bundeskongress Chirurgie 2024 in Nürnberg bietet die ideale 
Plattform, um das Thema ärztliche WEITER+BILDUNG zu diskutieren und gemeinsam Lösungsansätze zu ent-
wickeln.

Wir freuen uns darauf, renommierte Expertinnen/Experten, Vertreterinnen/Vertreter der Politik, Ärztinnen/Ärzte 
und medizinisches Fachpersonal aus Kliniken und Praxen zusammenzubringen, um die Zukunft der Chirurgie 
und der ärztlichen Weiterbildung aktiv mitzugestalten. Seien Sie dabei und tragen Sie aktiv zu diesem wichtigen 
Diskurs bei. 

Wir laden Sie herzlich ein, den Bundeskongress Chirurgie vom 23. bis 24. Februar 2024 in Nürnberg zu besu-
chen und gemeinsam die Weichen für eine zukunftsorientierte medizinische Versorgung zu stellen.

Ihre Kongressleitung 

Jan Henniger  
Dr. med. Frank Sinning  
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BUNDESKONGRESS CHIRURGIE
Nürnberg, 23. und 24. Februar 2024

Herzlich willkommen in Nürnberg!

Beste medizinische Betreuung ist ein Stück Lebensqualität! Dazu 
leisten Fachärztinnen und Fachärzte einen wesentlichen Beitrag. 
In Krankenhäusern und Arztpraxen wenden sie täglich die Er-
kenntnisse aus der Forschung an. Ihr Einsatz gilt dem Erhalt der 
Gesundheit und der Heilung der Menschen. Bayern ist stolz auf 
seine Ärztinnen und Ärzte!
Medizinische Qualität braucht optimale Rahmenbedingungen! Das Gesundheitsland 
Bayern strebt in den kommenden Jahren einen Förderbetrag für Krankenhäuser von  
einer Milliarde an. Zusätzliche 100 Millionen Euro begleiten in den nächsten Jahren  
kleine Krankenhäuser beim Strukturwandel. High-end-Medizin gibt es nicht ohne High-
tech. Bayern startet daher mit der Highmed Agenda eine Digitalisierungsoffensive mit 
verstärktem Einsatz von Kl und Robotik in den Bereichen Vorsorge und Versorgung. 
Gleichzeitig bauen wir mit 2.700 neuen Studienplätzen die Medizin-Studienplätze 
massiv aus und schaffen 21 Hightech Agenda-Professuren speziell für die Hochschul-
medizin. Zur Sicherung der Qualität gehört außerdem ständige Fortbildung. Der Bun-
deschirurgenkongress leistet hierzu einen wertvollen Beitrag. Er bringt die Fachwelt 
zusammen, ermöglicht Austausch zu aktuellen Herausforderungen und setzt Impulse für 
die nötige Weiterbildung der Ärzteschaft. Eine erfolgreiche Veranstaltung in Nürnberg 
und alles Gute!

Dr.  
Markus Söder

 and Media, Energy and Technology
Bavarian Ministry of Economic Affairs
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SITZUNGEN

08.00 - 12.30 Unfallchirurgie – Kindertraumatologie   
(DGUV-zertifiziert) 
Moderation:  Karl Bodenschatz, Nürnberg 

Peter Strohm, Bamberg

Saal 
Tokio

08.00 - 08.30 Ellenbogen- Obere Extremität Peter Strohm, Bamberg

08.30 - 09.00 Das kindliche stumpfe Bauchtrauma Karl Bodenschatz, Nürnberg

09.00 - 09.30 Verletzungen der Nieren und der Harnwege beim Kind Eva Harlander-Weikert, Nürnberg

09.30 - 10.00 Diskussionsrunde Peter Strohm, Bamberg 
Eva Harlander-Weikert, Nürnberg 
Karl Bodenschatz, Nürnberg

10.30 - 11.00 Das kindliche Thoraxtrauma Florian Bergmann, München

11.00 - 11.30 Radiologische Bildgebung beim verletzten Kind Ralf Krauß, Bad Hersfeld

11.30 - 12.00 Korrektureingriffe bei fehlverheilten kindlichen Frakturen Francisco F. Fernandez, Stuttgart

12.00 - 12.30 Diskussionsrunde Peter Strohm, Bamberg 
Karl Bodenschatz, Nürnberg 
Eva Harlander-Weikert, Nürnberg 
Florian Bergmann, München 
Ralf Krauß, Bad Hersfeld 
Francisco F. Fernandez, Stuttgart

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden. 

„Anerkennung durch die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV). Die Veranstaltung ist als Fortbildung 
„Kindertraumatologie“ im Sinne der Ziffer 5.12 der Anforderungen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger 

nach § 34 SGB VII zur Beteiligung am Durchgangsarztverfahren anerkannt.“

08.30 - 10.00 Abrechnung chirurgischer Leistungen. Was gibt es Neues? 
Moderation:  Jörg A. Rüggeberg, Bremen 

Ralf Schmitz, Kiel

Saal 
Shanghai 

08.30 - 08.48 Hybrid-DRG, lohnt sich das? Jörg A. Rüggeberg, Bremen

08.48 - 09.06 Workshop AOP der KBV: Entwicklungen und Ergebnisse Ralf Schmitz, Kiel

09.06 - 09.24 Sind Selektiv-Verträge die bessere Lösung? Sven Gregor, Düsseldorf

09.24 - 09.42 Weiterentwicklung der UV-GOÄ Peter Kalbe, Rinteln

09.42 - 10.00 Diskussion Jörg A. Rüggeberg, Bremen 
Ralf Schmitz, Kiel 
Sven Gregor, Düsseldorf 
Peter Kalbe, Rinteln

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.
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SITZUNGEN

08.30 - 10.00 Unfallchirurgie – Ellbogen1 
Moderation: Justus Gille, Pinneberg

Saal 
Kopenhagen

08.30 - 09.00 Frakturen rund ums Ellenbogengelenk – Versorgung und 
Nachbehandlung

Justus Gille, Pinneberg

09.00 - 09.20 Instabilitäten des Ellenbogengelenkes – von der Diagnostik zur 
Therapie

Andreas Voss, Straubing

09.20 - 09.40 Arthroskopie des Ellenbogengelenkes – Potentiale, Perspektiven 
und Grenzen

Lars Eden, Schwarzenbruck

09.40 - 10.00 Häufige Ellenbogenerkrankungen – aus der Praxis für die Praxis Martin Nauroz, Pinneberg

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

10.30 - 12.00 Fußchirurgie1   
Moderation: Gerd-Dieter von Koschitzky, Walsrode

 Saal 
Shanghai 

10.30 - 10.50 Stainsby – ein operativer Lösungsweg bei luxierten Kleinzehen-
deformitäten 

Angela Simon, Malchin

10.50 - 11.05 Operative Korrektur von Kleinzehendeformitäten im DIP und PIP, 
Erfahrungen mit Zugang über Längsschnitte 

Henrik Krieger, Rostock

11.05 - 11.20 Operative Korrektur von Kleinzehendeformitäten im DIP und PIP, 
Erfahrungen mit Zugang über Querschnitte 

Gerd-Dieter von Koschitzky, Walsrode

11.20 - 11.30 Querschnitte Gerd-Dieter von Koschitzky, Walsrode 
Angela Simon, Malchin 
Henrik Krieger, Rostock

11.30 - 12.00 Die Tücken der Achillessehnenchirurgie - wie vermeidet oder löst 
man Komplikationen

Lukas Weisskopf, Rheinfelden

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

10.30 - 12.00 Unfallchirurgie – Hand1

Moderation: Karsten Becker, Hannover
Saal 

Kopenhagen  

10.30 - 11.00 Mögliche Folgen der Läsion des Ramus superficialis Nervus 
radialis

Paul Altmann, Köln 

11.00 - 11.30 Das ulnoradiale Impingement, Anatomie / Biomchanik / 
Diagnostik / Therapie

Michael Wittemann, Frankenthal

11.30 - 12.00 Ruhigstellung in der Handchirurgie, wenn dann richtig Karsten Becker, Hannover

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

1  Für diese Sitzung ist eine Lernerfolgskontrolle bei der Bayerischen Landesärztekammer beantragt. Nähere Informationen finden 
Sie unter www.bundeskongress-chirurgie.de → Info A-Z → Zertifizierung.



FREITAG, 23.02.2024

9

SITZUNGEN

11.00 - 12.30 §§ 115 f 
Moderation: Jan Henniger, Frankfurt

Saal 
Riga

11.00 - 11.12 Hybrid-DRG – wie gehen wir damit um? Stephan Dittrich, Plauen

11.12 - 11.24 § 115 aus Sicht des BDCs – stationäre und ambulante Einblicke Ralf Schmitz, Kiel

11.24 - 11.36 Bessere Erlöse durch Hybrid-DRG? Chancen und Risiken einer 
sektorengleichen Vergütung

Robin Hamann, Norderstedt

11.36 - 11.48 Hybrid DRG - Fußchirurgie Guido Köhne, Penzberg 

11.48 - 12.00 Einkaufsgenossenschaften Manfred Weisweiler, Geilenkirchen

12.00 - 12.30 Diskussionsrunde Stephan Dittrich, Plauen 
Ralf Schmitz, Kiel 
Robin Hamann, Norderstedt 
Guido Köhne, Penzberg 
Jan Henninger, Frankfurt 
Manfred Weisweiler, Geilenkirchen

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

11.15 - 12.45 Viszeralchirurgie 
Moderation: Alexander Buia, Langen

Saal 
Helsinki  

11.15 - 11.37 Ambulantisierung im Krankenhaus: Herausforderung und 
Chance 

Michael Kranzfelder, Nürnberg 

11.37 - 11.59 Pneumothorax, Schilddrüse, Galle ambulant - geht das in 
unserem System? 

Frank Forst, Gelnhausen 

11.59 - 12.21 Laparoskopische Kolonchirurgie - Ambulantisierung? Martin Hoffmann, Wiesbaden 

12.21 - 12.45 Diskussionsrunde Alexander Buia, Langen 
Michael Kranzfelder, Nürnberg 
Frank Forst, Gelnhausen 
Martin Hoffmann, Wiesbaden 

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

13.30 - 15.00 Bildgebung1 
Moderation: Ole Ackermann, Duisburg 

Saal 
Kopenhagen  

13.30 - 13.50 LL Fraktursonografie und den Ausblick in die Zukunft machen Ole Ackermann, Duisburg

13.50 - 14.10 Voraussetzungen / Stand der Technik in der Teleradiologie Gerd Schueller, Baar ZG 

14.10 - 14.30 Effiziente Bildgebung der Hand in der Orthopädie & Unfall-
chirurgie mittels Digitaler Volumentomografie DVT – aus Sicht 
des Anwenders 

Dieter Rixen, Geldern

14.30 - 15.00 Diskussionsrunde Ole Ackermann, Duisburg 
Gerd Schueller, Baar ZG 
Dieter Rixen, Geldern

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

1  Für diese Sitzung ist eine Lernerfolgskontrolle bei der Bayerischen Landesärztekammer beantragt. Nähere Informationen finden 
Sie unter www.bundeskongress-chirurgie.de → Info A-Z → Zertifizierung.



FREITAG, 23.02.2024

10

SITZUNGEN

13.45 - 15.15 Gefäßchirurgie1 
Moderation:  Pavlos Tsantilas, Augsburg 

Kerstin Schick, München  

Saal 
Helsinki

13.45 - 14.08 Was hat der Klimawandel im OP Saal zu suchen? Nachhaltigkeit 
in der Gefäßchirurgie und warum es ein Umdenken braucht 

Rolf Weidenhagen, München

14.08 - 14.30 Beyond Hightech - welche Faktoren tragen zum Gelingen einer 
OP bei? 

Julia Härtl, Wasserburg 

14.30 - 14.52 „Teilzeit geht nicht in der Gefäßchirurgie!“ Oder doch? Neue 
Ansätze in der gefäßchirurgischen Arbeitswelt 

Manuela Wilhelm, Nürnberg

14.52 - 15.15 Gleichberechtigung beginnt beim männlichen Gefäßchirurgen Pavlos Tsantilas, Augsburg

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

15.30 - 17.00 Phlebologie 
Moderation:  Sven Gregor, Düsseldorf  

Peter Fellmer, Duisburg 

Saal 
Helsinki

15.30 - 15.53 Innovative Kooperationen I, Familienfreundlich ernst gemeint Julia Härtl, Wasserburg

15.53 - 16.15 Innovative Kooperationen II, Chefarzt und Praxisinhaber Peter Fellmer, Duisburg 

16.15 - 16.37 Innovative Versorgung, Cyanoacrylat-eine kritische Bestands-
aufnahme 

Richard Brandl, München

16.37 - 17.00 Innovative Vergütung, erste Erfahrungen mit Hybrid DRG`s Tibbeke Neumann, Aachen

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

16.30 - 18.00 Robotik1

Moderation: Benjamin Craiovan, Schaffhausen 
Saal 

Kopenhagen

16.30 - 16.52 Urologie Cajus Seel, Fürth 

16.52 - 17.14 Robotik in der Chirurgie Ivo Mietsiev

17.14 - 17.36 Orthopädie Knie Jens Anders, Nürnberg 

17.36 - 18.00 Robotik und Endoprothetic/Innovationen und Zukunft? Benjamin Craiovan, Schaffhausen 

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

1  Für diese Sitzung ist eine Lernerfolgskontrolle bei der Bayerischen Landesärztekammer beantragt. Nähere Informationen finden 
Sie unter www.bundeskongress-chirurgie.de → Info A-Z → Zertifizierung.
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BERUFSPOLITIK

14.00 - 16.30 Berufspolitischer Nachmittag  
Moderation:  Jan Scholz, Hamburg
TeilnehmerIn:  Tobias Hermann, München 

Susanne Johna, Rüdesheim am Rhein 
Robert Schneider, Berlin 
Stephan Hofmeister, Berlin

Saal 
Tokio 

14.00 - 14.05 Begrüßung Jan Henniger, Frankfurt

14.05 - 14.15 Vortrag Frank Sinning, Nürnberg 

14.15 - 14.40 Vortrag Klaus Holetschek, München 

14.40 - 16.00 Diskussionsrunde Jan Scholz, Hamburg 
Susanne Johna, Rüdesheim am Rhein 
Tobias Hermann, München 
Robert Schneider, Berlin 
Stefan Hofmeister, Berlin

16.00 - 16.25 Publikumsrunde Jan Scholz, Hamburg 

16.25 - 16.30 Verabschiedung Jan Henniger, Frankfurt 
Frank Sinning, Nürnberg

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

HERNIENSYMPOSIUM

08.30 - 10.00 Herniensymposium Teil 11 
Moderation:  Martin Wiese, Kelkheim 

Frank Sinning, Nürnberg

Saal 
Seoul 

08.30 - 08.42 Minimalismus und nachhaltige Hernienchirurgie in Lokalanaest-
hesie ohne Netz /mit langzeitresorbierbaren Netzen 

Andreas Koch, Cottbus

08.42 - 08.54 Leistenhernienoperationen mit mehrdimensionalen Netzen – 
immer noch eine gute Option? 

Frank Sinning, Nürnberg

08.54 - 09.06 Endoskopische Hernienoperationen wieder mit schwergewichti-
gen Netzen – Umgang mit den neuen Leitlinien 

Henning Niebuhr, Hamburg 

09.06 - 09.18 Hernienchirurgie und Antibiose Caroline Reiche, Bad Soden

09.18 - 09.30 Ist die histologische Aufarbeitung von Samenstranglipom und 
Bruchsack obligat? 

Matthias Seelig, Bad Soden

09.30 - 10.00 Diskussionsrunde Martin Wiese, Kelkheim 
Frank Sinning, Nürnberg 
Andreas Koch, Cottbus 
Henning Niebuhr, Hamburg 
Caroline Reiche, Bad Soden 
Matthias Seelig, Bad Soden 

Das Symposium kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden. 

1  Für diese Sitzung ist eine Lernerfolgskontrolle bei der Bayerischen Landesärztekammer beantragt. Nähere Informationen finden 
Sie unter www.bundeskongress-chirurgie.de → Info A-Z → Zertifizierung.
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HERNIENSYMPOSIUM

10.15 - 11.45 Herniensymposium Teil 2  
Moderation:  Caroline Reiche, Bad Soden 

Ralf Michael Wilke, Weißenfels

Saal 
Seoul 

10.15 - 10.27 Zukunft der Hernienkongresse und der Deutschen Hernienschule? Bernd Stechemesser, Köln

10.27 - 10.39 Weiterbildungskonzepte online, soziale Netzwerke, Podcasts, 
Video-Plattformen – wirklich sinnvoll? 

Iva Todorova, Berlin 

10.39 - 10.51 Weiterbildungskonzepte mit Rotation Universität-Hernienzen-
trum 

Maximilian Sehn, Berlin

10.51 - 11.03 Weiterbildungskonzepte für komplexe Hernien Guido Woeste, Darmstadt

11.03 - 11.15 Weiterbildungskonzepte für neue OP-Verfahren – von der Hospi-
tation zur Implementierung am Beispiel der TIPP-Technik 

Steffen Weise, Nordhausen

11.15 - 11.45 Diskussionsrunde Caroline Reiche, Bad Soden 
Ralf Michael Wilke, Weißenfels 
Bernd Stechemesser, Köln 
Iva Todorova, Berlin 
Maximilian Sehn, Berlin 
Guido Woeste, Darmstadt 
Steffen Weise, Nordhausen

Das Symposium kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden. 

12.30 - 14.00 Herniensymposium Teil 3 
Moderation:  Ulla Volmer, Berlin 

Guido Woeste, Darmstadt

Saal 
Seoul 

12.30 - 12.40 Operationen bei antikoagulierten Patienten Karl Kilk, Rüdesheim

12.40 - 12.50 Endometriose und Hernienoperation Ulla Volmer, Berlin 

12.50 - 13.00 Notfälle im ambulanten Setting Martin Wiese, Kelkheim 

13.00 - 13.10 Mein schlimmster Fall Karl Kilk, Rüdesheim

13.10 - 13.20 Mein schlimmster Fall Henning Niebuhr, Hamburg 

13.20 - 13.30 Mein schlimmster Fall Ralf Michael Wilke, Weißenfels 

13.30 - 14.00 Diskussionsrunde Ulla Volmer, Berlin 
Guido Woeste, Darmstadt 
Karl Kilk, Rüdesheim 
Martin Wiese Kelkheim 
Henning Niebuhr, Hamburg 
Ralf Michael Wilke, Weißenfels

Das Symposium kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden. 
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JUNGES FORUM – VON ASSISTENTEN FÜR ASSISTENTEN

08.30 - 10.30 Junges Forum: Von Assistenten für Assistenten – Mein 1. Nachtdienst 
Moderation: Beate Blank, Nürnberg

Saal 
Riga 

08.30 - 08.50 Mein 1. Nachtdienst: Plastische Chirurgie Frederik Schlottmann, Hannover

08.50 - 09.10 Mein 1. Nachtdienst: Kinderchirurgie Sabine Drossard, Würzburg

09.10 - 10.00 Mein 1. Nachtdienst: Aus rechtlicher Sicht Mirofora Aptidou, Saarbrücken

10.00 - 10.30 Diskussionsrunde Beata Blank, Nürnberg 
Frederik Schlottmann, Hannover 
Sabine Drossard, Würzburg 
Mirofora Aptidou, Saarbrücken 

Das Forum kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden. 

14.30 - 16.00 Junges Forum: Von Assistenten für Assistenten Weiterbildung stationär – ambulant
Moderation: Heinz Rödl, Nittenau

Saal 
Riga

14.30 - 14.45 aus stationärer Sicht Heinz Rödl, Nittenau

14.45 - 15.00 aus Sicht eines Weiterbilders Heinz Rödl, Nittenau

15.00 - 15.20 Wie funktioniert die Verzahnung ambulant-stationär? Dagmar Schneider, München

15.20 - 16.00 Diskussionsrunde Heinz Rödl, Nittenau 
Dagmar Schneider, München

Das Forum kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden. 

16.30 - 18.00 Junges Forum: Von Assistenten für Assistenten – Weiterbildung der Zukunft  
Moderation: Christoph Schüürmann, Bad Bentheim

Saal 
Riga

16.30 - 17.00 Reform der chirurgischen Weiterbildung - Aktueller Stand Christoph Schüürmann,  
Bad Bentheim 

17.00 - 17.15 Was erwarte ich von der chirurgischen Weiterbildung in Zukunft? Pauline Graichen, Marburg 

17.15 - 17.35 Kann es WB noch an nur einer Stelle geben? Verbundweiterbil-
dung 

Frank Sinning, Nürnberg

17.35 - 18.00 Diskussionsrunde Christoph Schüürmann, Bad Bentheim 
Pauline Graichen 

Das Forum kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden. 
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PROGRAMMÜBERSICHT KURSE

KURS ZUR AKTUALISIERUNG DER FACHKUNDE UND KENNTNISSE  
IM STRAHLENSCHUTZ MIT DEN THEMEN FÜR RÖNTGENDIAGNOSTISCHE  
ANWENDUNGEN IN DER MEDIZIN

Freitag, 23.02.2024

09.00 - 16.00 Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz in der Medizin nach RöV 
Vorsitz:  Marcel Scheithauer, Jena

Saal  
Budapest

09.00 - 10.30 Strahlenbiologie und Strahlenrisiko, Ziele und Grundsätze im Strahlenschutz

10.30 - 10.45 Pause – Besuch der Industrieausstellung

10.45 - 12.15 Strahlenexposition des Menschen und Recht und Ausbildung im Strahlenschutz

12.15 - 12.45 Pause (Kenntnisnachweis OP Personal)

12.45 - 14.15 Qualitätssicherung der röntgendiagnostischen Technik und Arbeit der Ärztlichen Stellen in 
der Röntgendiagnostik

14.15 - 14.30 Pause – Besuch der Industrieausstellung

14.30 - 16.00 Digitale Bildwandlersysteme und Strahlenschutzdosimetrie

16.00 Kenntnisnachweis

Veranstalter: Strahlenschutzseminar in Thüringen e.V., c / o Technische Universität Ilmenau  
Postfach 10 05 65 
98684 Ilmena
Tel.: 03677 / 691340, Fax: 03677 / 691347 
E-Mail: anmeldung@ssstev.de, Internet: www.ssstev.de

SEMINAR REHAMANGEMENT/REHAMEDIZIN

13.30 - 17.00 Seminar Rehamanagement/Rehamedizin
Moderation:  Stefan Middeldorf, Bad Staffelstein 

Markus Romberg, München

Saal 
Shanghai 

13.30 - 13.56 Aktuelles aus der DGUV, Schwerpunkt Rehasport-Verordnung Markus Romberg, München 

13.56 - 14.22 Reha-Sport und Funktionstraining Eike Benning, Murnau

14.22 - 14.48 Rehasport-Vereinbarungen der DGUV und die Rehasport-
Verordnung 

Markus Romberg, München

14.48 - 15.15 Diskussionsrunde Stefan Middeldorf, Bad Staffelstein 
Markus Romberg, München 
Eike Benning, Murnau 
Bernd Wanka, München

15.15 - 15.41 Behandlungsmethoden des Schmerzes Stefan Middeldorf, Bad Staffelstein

15.41 - 16.07 Reha-Sport und Schmerz Bernd Wanka, München

16.07 - 16.33 Begutachtung unter besonderer Berücksichtigung von Schmerz Stefan Middeldorf, Bad Staffelstein

16.33 - 17.00 Diskussionsrunde 

Das Seminar ist kostenpflichtig buchbar und kann nur in Verbindung mit einem Tages-/Dauerausweis gebucht werden! 
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PROGRAMMÜBERSICHT SEMINARE

Freitag, 23.02.2024

08.30 - 11.00 Worstcase im OP – Sicheres Arbeiten im OP.  
So hängen Patienten- und Mitarbeitersicherheit sowie Qualitätsmanagement 
zusammen! 
Moderation:  Patricia Ley, Berlin 

Raheem Esmail, Dortmund 
Jörg Thyssen, Hamburg 
Eva Beisel, Wickede 
Jasmin Gressner, Wickede

Saal 
Prag

08.30 - 08.50 Einführung in die Thematik, Video Clip "Worst Case im OP" Patricia Ley, Berlin 
Raheem Esmail, Dortmund 
Jörg Thyssen, Hamburg 
Eva Beisel, Wickede 
Jasmin Gressner, Wickede

09.00 - 09.15 Sichere Lagerung des Patienten Patricia Ley, Berlin 
Raheem Esmail, Dortmund 
Jörg Thyssen, Hamburg 
Eva Beisel, Wickede 
Jasmin Gressner, Wickede

09.15 - 09.30 Arbeits- und Gesundheitsschutz Patricia Ley, Berlin 
Raheem Esmail, Dortmund 
Jörg Thyssen, Hamburg 
Eva Beisel, Wickede 
Jasmin Gressner, Wickede

09.30 - 09.45 Medizinprodukte, Arzneimittel, Gefahrenstoffe, Brandschutz Patricia Ley, Berlin 
Raheem Esmail, Dortmund 
Jörg Thyssen, Hamburg 
Eva Beisel, Wickede 
Jasmin Gressner, Wickede

09.45 - 10.00 Qualitäts-, Risiko- und Fehlermanagement, Zertifizierung Patricia Ley, Berlin 
Raheem Esmail, Dortmund 
Jörg Thyssen, Hamburg 
Eva Beisel, Wickede 
Jasmin Gressner, Wickede

10.00 - 11.00 Auswertung des Workshops mit Lösungsmöglichkeiten und 
Diskussion

Patricia Ley, Berlin 
Raheem Esmail, Dortmund 
Jörg Thyssen, Hamburg 
Eva Beisel, Wickede 
Jasmin Gressner, Wickede

Thema:
Im Workshop „Worst Case im OP“ werden vier Themenfelder 
des ambulanten Operierens im Rahmen eines Workshops näher 
betrachtet. Anhand eines Worst Case Szenarios wird eine Fehler-
analyse vorgenommen, um anhand dessen Lösungsmöglichkeiten 
aufzuzeigen sowie zu diskutieren.

Themenfelder: 
- Sicherung Lagerung des Patienten 
- Arbeits- und Gesundheitsschutz 
- Qualitätsmanagement 
- Medizinprodukte, Arzneimittel, Gefahrenstoffe, Brandschutz

Das Seminar ist kostenpflichtig buchbar und kann nur in Verbindung mit einem Tages-/Dauerausweis gebucht werden! 
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PROGRAMMÜBERSICHT SEMINARE

Freitag, 23.02.2024

11.30 - 14.30 Leistungsabrechnung aber richtig  
Moderation: Sasa Pasajlic, München

Saal 
Prag 

Optimierung der ambulanten OP-Abrechnung für die Fachrichtungen Chirurgie, 
Orthopädie, Unfallchirurgie
- Diagnosen-Kodierung (ICD-10)
- Operationen- und Prozedurenschlüssel (OPS)
- Simultaneingriffe (SIM)
- Zuschläge ambulantes Operieren
- Kostenpauschalen
- Sachkostenabrechnung
- OP-Berichte richtig schreiben

Das Seminar ist kostenpflichtig buchbar und kann nur in Verbindung mit einem Tages-/Dauerausweis gebucht werden!

15.00 - 17.00 Achtung Cyber-Kriminalität! Richtiges Verhalten bei einem Sicherheitsvorfall 
Moderation: Dirk Engelbrecht, Baesweiler

Saal 
Prag 

Ein Sicherheitsvorfall ist ein Ereignis, das die Informationssicherheit gefährdet oder beein-
trächtigt. Die Informationssicherheit umfasst die Vertraulichkeit, Verfügbarkeit und Integrität 
der Daten, Patientendaten, Geschäftsprozesse, IT-Anwendungen, IT-Systeme und IT-Dienste. 
Es reicht aus, dass eines der Schutzziele Vertraulichkeit, Verfügbarkeit oder Integrität ver-
letzt wird, damit das Ereignis als Sicherheitsvorfall eingestuft wird. Durch Sicherheitsvorfäl-
le entstehen Risiken für Unternehmen, Organisationen und Personen. Große Schäden und 
Imageverlust können die Folge sein. Sicherheitsvorfälle gilt es, bestmöglich zu vermeiden. 
Tritt dennoch ein Vorfall auf, empfiehlt sich, zuvor definierte Regeln zur Behandlung von 
Sicherheitsvorfällen einzuhalten.

Merkmale eines Sicherheitsvorfalls 
Verletzung von Vertraulichkeit, Integrität und Verfügbarkeit

Beispiele für Sicherheitsvorfälle
- Verschlüsselungstrojaner (Ransomware)
- Verlust von sensiblen Daten etc.

Behandeln von Sicherheitsvorfällen
- Wie erkenne ich einen Sicherheitsvorfall? Was ist zu tun? 
- Welche Instanzen müssen informiert werden?
- Richtiges Verhalten?
- Dokumentation

„Lessons learned“: 
Was Sie mindestens tun sollten 

Das Seminar ist kostenpflichtig buchbar und kann nur in Verbindung mit einem Tages-/Dauerausweis gebucht werden!
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SITZUNGEN

08.00 - 09.00 Juristischer Notfallkoffer – Ihre Fragen an die Spezialisten 
Moderation:  Jörg Hohmann, Hamburg 

Martin Schmidt, Hamburg

Saal 
Budapest  

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

08.30 - 10.00 Unfallchirurgie – Schultergelenk1 
Moderation:  Philipp Lechler, Fürth 

Lars Eden, Schwarzenbruck 
Mario Perl, Erlangen

Saal 
Shanghai  

08.30 - 08.52 Evidenzbasierte nicht-operative Therapie der Omarthrose Philipp Lechler, Fürth

08.52 - 09.14 Omarthrose - wann anatomisch und inverse Prothese? Lars Eden, Schwarzenbruck

09.14 - 09.36 Pitfalls und Herausforderungen/ Oder: evidenzbasierte Nachbe-
handlung 

Mario Perl, Erlangen

09.36 - 10.00 Diskussionsrunde Philipp Lechler, Fürth 
Lars Eden, Schwarzenbruck 
Mario Perl, Erlangen

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

08.30 - 10.30 Unfallchirurgie – Der D-Arzt und sein Team
Moderation:  Werner Boxberg, Wuppertal

Saal 
Seoul

08.30 - 09.15 Was gibt es Neues von der DGUV? Claudia Haisler, Berlin

09.15 - 09.45 Was kann man abrechnen, wenn es keine UV-GOÄ-Ziffer gibt? Karl-Heinz Hoffmann, Andernach

09.45 - 10.30 Was ist bei Unfallversicherten zu tun, die eine Schmerz- oder 
Psychotherapie benötigen? 

Ute Polak, Berlin

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

08.30 - 10.00 Ambulante Anästhesie
Moderation:  Raphael Hansen, Berlin

Saal 
Stockholm

08.30 - 08.50 Strukturqualität in Op und Aufwachraum - ein Update aus 
anästhesiologischer Sicht

Rolf Glätzer, Heidelberg

08.50 - 09.10 Perioperative Nüchternzeiten bei Kindern und Jugendlichen Natascha Engelen, Nürnberg

09.10 - 09.30 Regional oder Vollnarkose: begrenzender Faktor der Patient Jens Döffert, Calw

09.30 - 10.00 Diskussionsrunde Raphael Hansen, Berlin 
Rolf Glätzer, Heidelberg 
Natascha Engelen, Nürnberg

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

1  Für diese Sitzung ist eine Lernerfolgskontrolle bei der Bayerischen Landesärztekammer beantragt. Nähere Informationen finden 
Sie unter www.bundeskongress-chirurgie.de → Info A-Z → Zertifizierung.
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SITZUNGEN

08.30 - 10.00 BDC – Sektorenverbindende Versorgung: Best Practice Modelle aus der Chirurgie
Moderation:  Sven Gregor, Düsseldorf 

Dirk Farghal, Schweinfurt

Saal 
Helsinki

08.30 - 08.48 Gefäßmedizinisches Zentrum Sven Gregor, Düsseldorf

08.48 - 09.06 12 Jahre Gelenkzentrum Schaumburg Peter Kalbe, Rinteln 

09.06 - 09.24 Enge Kooperation zwischen MVZ und Uniklinik in Kiel Ralf Schmitz, Kiel 

09.24 - 09.42 Zukunft des Belegarztsystems Dirk Farghal, Schweinfurt

09.42 - 10.00 Diskussion Sven Gregor, Düsseldorf 
Dirk Farghal, Schweinfurt 
Peter Kalbe, Rinteln 
Ralf Schmitz, Kiel

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

10.15 - 12.15 Zukunftsforum für Studierende
Moderation:  Jan Henniger, Frankfurt 

Frank Sinning, Nürnberg

Saal 
Budapest

10.15 - 10.25 „Wie zukunftsfähig ist die Chirurgie noch?“ – aus Sicht einer 
BAG-Praxis 

Jan Henniger, Frankfurt

10.25 - 10.35 „Wie zukunftsfähig ist die Chirurgie noch?“ – aus Sicht des 
niedergelassenen Chirurgen

Frank Sinning, Nürnberg

10.35 - 10.45 „Wie zukunftsfähig ist die Chirurgie noch?“ – aus Sicht der 
Klinikärztin 

Anke Mittelstädt, Erlangen

10.45 - 11.15 Diskussionsrunde Jan Henniger, Frankfurt 
Frank Sinning, Nürnberg 
Anke Mittelstädt, Erlangen

11.15 - 12.15 Naht- und Knotenkurs•  

(Der Kurs findet in Saal Prag statt)
Felipe Antony Velloso dos Santos, 
Nürnberg

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

10.30 - 12.00 Unfallchirurgie - Hüftgelenk1 
Moderation: Benjamin Craiovan, Schaffhausen

Saal 
Shanghai 

10.30 - 10.48 Proximale Femurfraktur Roland Biber, Nürnberg

10.48 - 11.06 Perimplantäre Infektionen Philipp Lechler, Fürth

11.06 - 11.24 Tumor Hüfte Markus Weber, Regensburg

11.24 - 11.42 Aktuelle Aspekte der Hüftarthroskopie / Sporttraumatologie Jürgen Specht, Frankfurt am Main

11.42 - 12.00 Revisions und Wechsel Prothetik Benjamin Craiovan, Schaffhausen

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

1  Für diese Sitzung ist eine Lernerfolgskontrolle bei der Bayerischen Landesärztekammer beantragt. Nähere Informationen finden 
Sie unter www.bundeskongress-chirurgie.de → Info A-Z → Zertifizierung.

•  begrenzte Teilnehmerzahl
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SITZUNGEN

10.30 - 12.00 BDC – Krankenhausreform: Wer sichert in Zukunft die ambulante chirurgische 
Grundversorgung? 
Moderation:  Peter Kalbe, Rinteln 

Kerstin Schick, München

Saal 
Stockholm

10.30 - 10.48 Chirurgische Grundversorgung in der Praxis: was ist das und wer 
macht es? 

Kalbe Peter, Rinteln

10.48 - 11.06 Welche Anreize haben und brauchen wir in der Gebührenordnung? Ulrich Casser, Berlin

11.06 - 11.24 Ist der Allgemeinchirurg die Lösung des Problems? Manfred Weisweiler, Geilenkirchen

11.24 - 11.42 Kann und muss es die Krankenhaus-Ambulanz richten? Hermann-Josef Bail, Nürnberg

11.42 - 12.00 Diskussion Peter Kalbe, Rinteln 
Ulrich Kasser, Berlin 
Kerstin Schick, München 
Manfred Weisweiler, Geilenkirchen 
Hermann-Josef Bail, Nürnberg 

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

10.30 - 12.00 Chirurginnen: Patientenkommunikation 2.0 – Auf Augenhöhe?1

Moderation:  Patricia Menke, Lauterhofen 
Hana Mielke, Nürnberg

Saal 
Helsinki

10.30 - 10.48 Kommunikation mit Patient:innen auf Augenhöhe Sabine Schicke

10.48 - 11.06 Depression und Angststörungen als Einflussfaktoren in der 
operativen Orthopädie

Nele Rasmussen, Hamburg

11.06 - 11.24 Empowerment für das Team, die Patientinnen und Patienten Sonja Güthoff, München

11.24 - 11.42 Arzt-Patientenkommunikation – Umgang mit Bewertungen in 
Bewertungsportalen

Christian Möcklinghoff, Bochum

11.42 - 12.00 Diskussionsrunde Patricia Menke, Lauterhofen 
Hana Mielke, Nürnberg 
Sabine Schicke 
Christian Möcklinghoff, Bochum 
Nele Rasmussen, Hamburg 
Sonja Güthoff, München

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

13.00 - 14.30 Proktologie1

Moderation:  Sven Petersen, Hamburg
Saal 

Stockholm

13.00 - 13.23 Beckenbodenschwäche: einfach diagnostizieren Maike Gräser, Berlin

13.23 - 13.45 Zirkuläre Hämorrhoiden 3. Grades: Stapler oder old fashion im 
ambulanten Setting 

Georg Aumann, Mindelheim

13.45 - 14.07 Basisbehandlung Nachblutung OP: wait and watch versus run 
and hurry 

Florian Giensch, Hamburg

14.07 - 14.30 Folgezustände nach Stapler-OP – Behandlungsoptionen Sven Petersen, Hamburg

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

1  Für diese Sitzung ist eine Lernerfolgskontrolle bei der Bayerischen Landesärztekammer beantragt. Nähere Informationen finden 
Sie unter www.bundeskongress-chirurgie.de → Info A-Z → Zertifizierung.
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SITZUNGEN

13.30 - 15.00 Unfallchirurgie - Kniegelenk1

Moderation:  Alexander Schöniger, Frankfurt
Saal 

Shanghai

13.30 - 14.00 Konservative Therapie der Gonarthrose 2024 Sebastian Metzlaff, Berlin

14.00 - 14.30 Patellainstabilität – ein Update Steffen Thier, Heidelberg

14.30 - 15.00 Signifikanz und Qualitätssicherung der Knie-Arthroskopie –  
Was wissen wir überhaupt? 

Alexander Schöniger, Freiburg

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

13.30 - 15.00 BNC-Forum
Moderation:  Jan Henniger, Frankfurt

Saal 
Kopenhagen

13.30 - 13.45 Wie sieht die Zukunft der operativen Fachrichtungen aus?  
Aus Sicht des niedergelassenen Chirurgen? 

Frank Sinning, Nürnberg

13.45 - 14.00 Wie sieht die Zukunft der operativen Fachrichtungen aus?  
Aus Sicht des Orthopäden? 

Burkhard Lembeck, Berlin

14.00 - 14.15 Wie sieht die Zukunft der operativen Fachrichtungen aus?  
Aus Sicht des D-Arztes? 

Jens-Peter Stahl, Dortmund

14.15 - 14.30 Wie sieht die Zukunft der operativen Fachrichtungen aus?  
Aus Sicht des Urologen? 

Peter Goebell, Erlangen 

14.30 - 15.00 Diskussionsrunde 

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

13.30 - 15.00 Metabolische Chirurgie1

Moderation:  Sylvia Werner, Offenbach
Saal 

Budapest

13.30 - 13.40 Das metabolische Syndrom Sylvia Werner, Offenbach

13.40 - 13.50 Konservative Therapie – was bringen die Spritzen? Maida Ragibovic, Offenbach

13.50 - 14.00 Magenbypass – Goldstandard seit 35 Jahren Susanne Blank, Mannheim

14.00 - 14.10 Schlauchmagen – Passt für jeden? Anne Freund, Offenbach

14.10 - 14.20 Robotische Chirurgie – was kann sie? Milijana Vladimirov, Nürnberg

14.20 - 14.30 Postbariattrische Chirurgie Benjamin Ziegler, Frankfurt am Main

14.30 - 15.00 Gemeinsame Diskussion Sylvia Werner, Offenbach 
Maida Ragibovic, Nürnberg 
Susanne Blank, Mannheim 
Anne Freund, Offenbach 
Milijana Vladimirov, Nürnberg 
Benjamin Ziegler, Frankfurt

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

1  Für diese Sitzung ist eine Lernerfolgskontrolle bei der Bayerischen Landesärztekammer beantragt. Nähere Informationen finden 
Sie unter www.bundeskongress-chirurgie.de → Info A-Z → Zertifizierung.
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15.00 - 16.30 Chirurgie der Körperoberfläche
Moderation:  Henrik Menke, Offenbach  

Adrian Dragu, Dresden

Saal 
Stockholm

15.00 - 15.18 Begriffsbestimmung, Zeitpunkt und Indikation für WHOs Henrik Menke, Offenbach

15.18 - 15.36 Bedeutung der Multimorbidität im Rahmen der Rekonstruktion 
der Körperform nach massiver Gewichtsreduktion 

Adrian Dragu, Dresden

15.36 - 15.54 Nabelrekonstruktion als ein ästhetischer Marker: Optionen im 
Rahmen der postbariatrischen Rekonstruktion 

Wibke Müller Seubert, Erlangen

15.54 - 16.12 Komplikationen: Evidenz, Therapie und mögliche Ansätze zur 
Reduktion 

Camillo Theo Müller, Offenbach

16.12 - 16.30 Geschlechtsspezifische Unterschiede bei postbariatrischen 
Operationen 

Dirk Richter, Köln

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

15.30 - 17.00 Kinderchirurgie/-urologie
Moderation:  Rüdiger Werbeck, Hamburg

Saal 
Kopenhagen 

15.30 - 16.00 Kindesmisshandlung in der kinderchirurgischen Praxis Bernhard Unkel, Bad Soden

16.00 - 16.30 Die Abläufe des ambulanten Operierens im Kindesalter: 
Aufklärung, paperwork, Einbezug der Eltern, Betreuung bis zur 
Entlassung

Rüdiger Werbeck, Hamburg

16.30 - 17.00 Fraktursonographie in der kinderchirurgischen Praxis Anne Katrin Eckstein, Kronshagen

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.
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BERUFSPOLITISCHE SITZUNG 

08.00 - 11.00 BAO – Symposium der ambulanten/praxisklinischen  
Operateure und Anästhesisten 
Ambulantes Operieren 2024: Vergütung und ärztliche 
Akzeptanz
Moderation: Christian Deindl, Nürnberg

Saal 
Kopenhagen

08.00 - 08.20 Begrüßung Christian Deindl, Nürnberg

08.20 - 08.40 Vergütung und ärztliche Akzeptanz aus Sicht des BAO Axel Neumann, München

08.40 - 09.00 Vergütung und ärztliche Akzeptanz aus Sicht der Anästhesie Frank Vescia, Regensburg 

09.00 - 09.20 Abrechnung der Leistungen nach §115f am Beispiel der  
Gynäkologie

Jörg Hennefründ, Oldenburg

09.20 - 09.40 Diskussion und Fragen Christian Deindl, Nürnberg 
Axel Neumann, München 
Frank Vescia, Regensburg 
Jörg Hennefründ, Oldenburg

09.40 - 10.00 Pause

10.00 - 10.20 Geklärte und ungeklärte Fragen zur Abrechnung der  
Hybrid-DRG

Andreas Penner, Düsseldorf 

10.20 - 10.40 Weiterbildung zur ambulant operierenden Kollegin,  
Möglichkeiten und Grenzen in einem MVZ

Christian Deindl, Nürnberg

10.40 - 11.00 Austausch

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.

anschließend: 

11.30 - 12.30 Mitgliederversammlung des BAO e.V.
Vorsitz:  Christian Deindl, Nürnberg 

Axel Neumann, München

Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung
TOP 3:  Bericht der beiden Präsidenten 2023 

Bericht des Kassenwarts  
Bericht der Geschäftsführerin

TOP 4: Entlastung der Präsidenten und des Kassenwarts 
TOP 5: Bericht aus den Ländern und Mitgliedsverbänden
TOP 6:  Änderung der Beitragsordnung
TOP 7: Neuwahlen des gesamten Präsidiums und Kassenwarts
TOP 8: Verschiedenes
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WUNDSYMPOSIUM

14.15 - 15.45 Wundsymposium
Moderation:  Walter Wetzel-Roth

Saal 
Helsinki 

14.15 - 14.18 Welche Wunden behandeln Niedergelassene Chirurgen /  
welche wollen wir behandeln? Was ist medizinisch notwendig? 
Welche zukünftigen Versorgungsformen sind absehbar? 

Walter Wetzel-Roth, Buchlohe

14.18 - 14.28 Welche Diagnostik ist erforderlich zur Behandlung chronischer 
und schwerheilender Wunden unter besonderer Berücksichti-
gung gefäßmedizinischer Fragestellungen?

Walter Wetzel-Roth, Buchlohe

14.28 - 14.38 Ulcus cruris venosum an der Sektorengrenze - was ist ambulant 
möglich?

Heiner Schmitz, Jena

14.38 - 14.48 Diabetisches Fußsyndrom: Entitäten Reichtum aus Sicht  
des spezialisierten Niedergelassenen ChirurgInnen /  
Fuß ChirurgInnen

Dirk Theodor Schraeder, Geseke

14.48 - 14.58 Chirurgisches Wundzentrum: Innovationen vs. Standardver-
fahren

Gerhard Rothenaicher, München

14.58 - 15.15 „Neue Versorgungsformen und das Projekt „DigiLeit“ Brigitte Nink-Grebe, Gießen 
Sonja Laag, Wuppertal

15.15 - 15.45 Lohnt sich die Wundbehandlung für Niedergelassene  
Chirurginnen und Chirurgen? 
Disskusionsrunde

Walter Wetzel-Roth, Buchlohe

Die Sitzung kann durch Buchung eines Tages-/Dauerausweises besucht werden.
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08.30 - 10.00 Tag der medizinischen Fachberufe - Teil 1: Abrechnung 
Moderation:  Patricia Ley, Berlin

Saal 
Riga

Abrechnung 

Abrechnungsmöglichkeiten im ambulanten Operieren

Inhalte: 
- Abrechnungsmethoden im Vergleich
- EBM
- GOÄ / UV-GOÖ
- integrierte Versorgung nach SGB V.
- IGeL
- Vergleich der Abrechnungsmethoden anhand eines Beispiels

Patricia Ley, Berlin

10.30 - 12.00 Tag der medizinischen Fachberufe - Teil 2 Führung
Moderation:  Patricia Ley, Berlin

Saal 
Riga

Führungsmethoden Nilpferd? Es geht auch anders! 

Inhalte:
- Führungsmethoden im Vergleich
- Situative Führungsstile
- Rollenverhältnisse
- Führungskompetenzen
- Gesprächsformen
- Verankerung im QM
- Bossing
- Boss Bashing

Patricia Ley, Berlin

13.00 - 14.30 Tag der medizinischen Fachberufe - Teil 3 Notfallversorgung AGNF
Moderation:  Alexander Albrecht, Stein

Saal 
Riga 

Notfallmanagement in der Praxis Alexander Albrecht, Stein

15.00 - 16.30 Tag der medizinischen Fachberufe - Teil 4 Wundversorgung
Moderation:  Patricia Ley, Berlin

Saal 
Riga 

Vom Mikrobiom einer Wunde zum Wundabstrich zur Verbesserung der 
Therapie 

Inhalte:
- Wundarten
- Wundbehandlungsprozess
- Schwerpunkt: Wundabstrich, Methoden, Durchführung
- Laborbefund verstehen
- Therapie optimieren 

Patricia Ley, Berlin 
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PROGRAMMÜBERSICHT SEMINARE

RENTENBEGUTACHTUNG IM RAHMEN DES HEILVERFAHRENS  
DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
Anerkennung durch die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV).
Die Veranstaltung ist als Fort bildung „Begutachtung“ im Sinne der Ziffer 5.12 der Anforderungen der gesetzlichen Unfallver-
sicherungsträger nach § 34 SGB VII zur Beteiligung am Durchgangsarztverfahren anerkannt. 

Freitag, 23.02.2024

14.30 - 16.00 Gutachtenseminar Teil 1.1
Moderation:  Werner Boxberg, Wuppertal

Saal 
Seoul

14.30 - 15.30 Das Zusammenhangsgutachten aus juristischer Sicht Marion Felder, München

15.30 - 16.00 Die medizinischen Voraussetzungen zur Erstellung eines 
Gutachtens 

Ruprecht Beickert, Murnau

Das Seminar beinhaltet 4 Teile und ist kostenpflichtig buchbar. 
Bitte beachten Sie ebenfalls, dass das Seminar nur in Verbindung mit einem Tages-/Dauerausweis gebucht werden kann!

16.30 - 18.00 Gutachtenseminar Teil 1.2
Moderation:  Werner Boxberg, Wuppertal

Saal 
Seoul

16.30 - 17.15 Darstellung von Wirbelfrakturen und Bandscheibenschäden 
im MRT 

Dominik Grieb, Duisburg 

17.15 - 18.00 Die Berurteilung von Wirbelfrakturen und Bandscheibenschä-
den im Zusammenhangsgutachen 

Jan Vastmans, Murnau 

Das Seminar beinhaltet 4 Teile und ist kostenpflichtig buchbar. 
Bitte beachten Sie ebenfalls, dass das Seminar nur in Verbindung mit einem Tages-/Dauerausweis gebucht werden kann!

Samstag, 24.02.2024

11.00 - 12.30 Gutachtenseminar Teil 2.1
Moderation:  Werner Boxberg, Wuppertal

Saal 
Seoul 

11.00 - 11.45 Unterscheidung traumatischer-degenerativer Meniskusschäden 
im MRT 

Christoph Voigt, Wuppertal

11.45 - 12.30 Die Beurteilung des Meniskusschadens im Zusammenhangs-
gutachten 

Michael Oberst, Stuttgart

Das Seminar beinhaltet 4 Teile und ist kostenpflichtig buchbar.  
Bitte beachten Sie ebenfalls, dass das Seminar nur in Verbindung mit einem Tages-/Dauerausweis gebucht werden kann! 

13.00 - 14.30 Gutachtenseminar Teil 2.2 
Moderation:  Werner Boxberg, Wuppertal

Saal 
Seoul

13.00 - 13.45 Unterscheidung traumatischer-degenerativer Rotatorenman-
schettenschaden im MRT 

Christoph Voigt, Wuppertal 

13.45 - 14.30 Die Beurteilung des Rotatorenmanschettenschadens im 
Zusammenhangsgutachten 

Felix Bonnaire, Dresden

Das Seminar beinhaltet 4 Teile und ist kostenpflichtig buchbar. 
Bitte beachten Sie ebenfalls, dass das Seminar nur in Verbindung mit einem Tages-/Dauerausweis gebucht werden kann! 
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REFERENTEN

BILDUNGWEITER
2024

23. – 24. Februar 2024, NürnbergConvention Center
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A

PD Dr. med. Ackermann Ole, Duisburg
Dr. med. Altmann Paul, Köln
PD Dr. med. Anders Jens, Nürnberg
Aptidou Mirofora, Saarbrücken
Dr. Aumann Georg, Mindelheim

B

Bader Josef, Wemding
Prof. Dr. med. Bail Hermann-Josef, Nürnberg
Dr. med. Becker Karsten, Hannover
Dr. med. Beickert Ruprecht, Murnau
Beisel Eva, Wickede
Dr. med. Benning Eike, Murnau
Dr. med. Bergmann Florian, München
Prof. Dr. med. Biber Roland, Nürnberg
PD Dr. med. Blank Susanne, Mannhei
Dr. med. Blank Beate, Nürnberg
Dr. med. Bodenschatz Karl, Nürnberg
Prof. Bonnaire Felix, Dresden
Dr. med. Boxberg Werner, Wuppertal
Prof. Dr. med. Brandl Richard, München
Dr. med. Buia Alexander, Langen

C

Dr. Casser Ulrich, Berlin
Prof. Dr. med. Craiovan Benjamin, Schaffhausen

D

Deindl Christian, Nürnberg
Dr. med. Dittrich Stephan, Plauen
Dr. med. Jens Döffert, Calw
Prof. Dr. med. Dragu Adrian, Dresden
Drossard Sabine, Würzburg

E

Dr. med. Eckstein Anne Katrin, Kronshagen
PD Dr. med. Eden Lars, Schwarzenbruck
Engelbrecht Dirk, Baesweiler
Dr. med. Engelen Natascha, Nürnberg
Esmail Raheem, Dortmund

F

Farghal Dirk, Schweinfurt
Felder Marion, München
PD Dr. med. Fellmer Peter, Duisburg
Dr. med. Fernandez Francisco F., Stuttgart
Forst Frank, Gelnhausen
Dr. med. Freund Anne, Offenbach

G

Dr. Giensch Florian, Hamburg
Prof. Dr. med. Gille Justus, Pinneberg
Dr. Glätzer Rolf, Heidelberg
Prof. Dr. med. Goebell Peter, Erlangen
Götz Markus, Nürnberg
Graichen Pauline, Marburg
Dr. med. Gräser Maike, Berlin
Dr. Gregor Sven, Düsseldorf
Gressner Jasmin, Wickede
Dr. med. Grieb Dominik, Duisburg
Dr. med. Güthoff Sonja, München

H

Haisler Claudia, Berlin
Hamann Robin, Norderstedt
Dr. med. Hansen Raphael, Berlin
Dr. med. Harlander-Weikert Eva, Nürnberg
Dr. med. Härtl Julia, Wasserburg
Helmsauer Silke, Nürnberg
Dr. med. Hennefründ Jörg, Oldenburg
Henniger Jan, Frankfurt
Dr. med. Heppt Franz, Hersbruck
Dr. med. Hermann Tobias, München
Hoffmann Karl-Heinz, Andernach
Prof. Dr. med. Hoffmann Martin, Wiesbaden
Dr. med. Hofmeister Stephan, Berlin
Hohmann Jörg, Hamburg
Staatsminister Holetschek Klaus, München
Huber Dominik, Melsungen

J

Dr. med. Johna Susanne, Rüdesheim am Rhein

K

Dr. med. Kalbe Peter, Rinteln
Dr. med. Kilk Karl, Rüdesheim
Kloster Robert, Melsungen
Dr. med. Koch Andreas, Cottbus
Dr. Köhne Guido, Penzberg
Prof. Dr. med. Kranzfelder Michael, Nürnberg
PD Dr. med. Kraus Ralf, Bad Hersfeld
Dr. med. Krieger Henrik, Rostock
Prof. Dr. med. Kurzen Hjalmar, Freising

L

Landi Gennaro, Rengsdorf
Laag Sonja, Wuppertal
Prof. Dr. med. Lechler Philipp, Fürth
Dr. med. Lembeck Burkard, Berlin
Ley Patricia, Berlin
Lübben Thorsten, Nürnberg
Luft Jürgen, Nürnberg
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M

Maletzki Sebastian, Melsungen
Meier Klaus, Hamburg
Meind Lukas, Nürnberg
Mendl Monika, Nürnberg
Prof. Dr. med. Menke Henrik, Offenbach
Dr. med. Menke Patricia, Lauterhofen
Dr. med. Metzlaff Sebastian, Berlin
Meyer Klaus, Stein
Dr. med. Middeldorf Stefan, Bad Staffelstein
Mielke Hana, Nürnberg
Dr. med. Mietsiev Ivo, Wiesbaden
Dr. med. Mittelstädt Anke, Erlangen
Dr. med. Möcklinghoff Christian, Bochum
Dr. med. Moritz Susanne, München
Dr. med. Müller Camillo Theo, Offenbach
Dr. med. Müller Seubert Wibke, Erlangen

N

Dr. med. Nauroz Martin, Pinneberg
Neumann Tibbeke, Aachen
Dr. med. Neumann Axel, München
Prof. Dr. med. Niebuhr Henning, Hamburg
Nink-Grebe Brigitte, Gießen

O

Prof. Dr. med. Oberst Michael, Stuttgart
Dr. med. Oppelt Matthias, Aurach

P

Pasajlic Sasa, München
Prof. Dr. Penner Andreas, Düsseldorf
Prof. Dr. med. Perl Mario, Erlangen
Prof. Dr. med. Petersen Sven, Hamburg
Dr. Polak Ute, Berlin

R

Dr. univ. Tuzla Ragibovic Maida, Offenbach
Rasmussen Nele, Hamburg
Dr. med. Reiche Caroline, Bad Soden
Dr. med. Richter Dirk, Köln
Prof. Dr. med. Rixen Dieter, Geldern
Dr. med. Rödl Heinz, Nittenau
Romberg Markus, München
Dr. med. Rothenaicher Gerhard, München
Dr. med. Rüggeberg Jörg A., Bremen

S

Dr. med. Schick Kerstin, München
Schicke Sabine, Oldenburg
Dr. med. Schlottmann Frederik, Hannover
Schmidt Martin, Hamburg
Schmitz Heiner, Jena
Dr. med. Schmitz Ralf, Kiel
Schneider Robert, Berlin

Scholz Jan, Hamburg
Dr. med. Schöniger Alexander, Frankfurt
Dr. med. Dirk Theodor Schraeder, Geseke
PD Dr. med. univ. Schueller Gerd, Baar ZG
Dr. Schüürmann Christoph, Bad Bentheim
Seel Cajus, Fürth
Prof. Dr. med. Seelig Matthias, Bad Soden
Dr. med. Sehn Maximilian, Berlin
Dr. med. Simon Angela, Malchin
Dr. med. Sinning Frank, Nürnberg
Dr. med. Specht Jürgen, Frankfurt am Main
Dr. med. Stahl Jens-Peter, Dortmund
Dr. med. Stechemesser Bernd, Köln
Prof. Dr. med. Strohm Peter, Bamberg

T

Dr. med. Thier Steffen, Heidelberg
Todorova Iva, Berlin
Trisl Josef, Hamburg
Dr. med. habil. Tsantilas Pavlos, Augsburg
Tyssen Jörg, Hamburg

U

Dr. med. Unkel Bernhard, Bad Soden

V

Dr. med. Vastmans Jan, Murnau
Velloso dos Santos Felipe Antony, Nürnberg
Dr. med. Vescia Frank, Regensburg
Dr. med. Vladimirov Milijana, Nürnberg
Voigt Christoph, Wuppertal
Dr. med. Volmer Ulla, Berlin
Dr. med. von Koschitzky Gerd-Dieter, Walsrode
PD Dr. med. Voss Andreas, Straubing

W

Wanka Bernd, München
Prof. Dr. med. Weber Markus, Regensburg
PD Dr. med. Weidenhagen Rolf, München
Dr. med. Weiner Sylvia, Offenbach
Weise Steffen, Nordhausen
Dr. med. Weisskopf Lukas, Rheinfelden
Dr. med. Weisweiler Manfred, Geilenkirchen
Dr. med. Werbeck Rüdiger, Hamburg
Dr. med. Werner Sylvia, Offenbach
Dr. med. Werthmann Gunther, Nürnberg
Dr. med. Wetzel-Roth Walter, Buchloe
Wiese Martin, Kelkheim
Dr. med. Wilhelm, Manuela
Dr. med. Wilke Ralf Michael, Weißenfels
Dr. med. Wittemann Michael, Frankenthal
Prof. Dr. med. Woeste Guido, Darmstadt
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Freitag, 23.02.2024

08.00 - 08.45  
WI 4

Anstellungsmodelle in MVZ und BAG  
Entwicklungen, Strategie & Handlungs empfehlungen 
Vortragender: Thorsten Lübben, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

Immer mehr Arztpraxen werden von Krankenhaus-MVZ aufgekauft oder niedergelassene Ärzte arbeiten 
mit angestellten Ärzten in ihren Praxen. Gerade in operativ tätigen Fachgebieten kann diese Entwicklung 
für beide Seiten interessant sein. Welche Erwartungen insbesondere seitens der Übernehmer jeweils damit 
verbunden sind, wie man Fehlentwicklungen oder Überraschungen vermeidet und wie Prozesse (oder der 
Einigungsprozess im Vorfeld) gut aufeinander abgestimmt werden können, soll in diesem Workshop be-
leuchtet werden. Gleichzeitig spielt der angestellte Arzt bei Praxisabgaben eine zentrale Rolle. Der Vortrag 
zeigt die Gründe dafür auf und was dabei für die Beteiligten zu berücksichtigen ist.

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Helmsauer Curamed Managementgesellschaft und Bera-
tungszentrum für das Gesundheitswesen GmbH. 

09.00 - 09.45 
WI 5  

Die Zukunft des niedergelassenen Arztes  
Abgabe, Übernahme, Vergesellschaftung, Einstieg - wie könnte Ihre Zukunft 
aussehen?
Moderation: Gunther Werthmann, Nürnberg

Saal 
Stockholm

Praxisabgaben oder Übernahmen werden durch Zentralisierungsprozesse in der vertragsärztlichen Versor-
gung und MVZ- oder BAG-Gründung zu teilweise komplexen Vorhaben. Hinzu kommen Neuregelungen 
und permanente Veränderungen in der Zulassungspraxis der Zulassungsausschüsse für viele Bereiche bei 
der Weiterentwicklung einfacher oder komplexer Sozietäten. Der Vortrag zeigt aktuelle Möglichkeiten, 
weißt auf Fallstricke hin und schafft Transparenz – auch für Ihr persönliches Vorhaben.

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Helmsauer Curamed Managementgesellschaft und Bera-
tungszentrum für das Gesundheitswesen GmbH. 

10.00 - 10.45 
WI 6  

Arten der Praxisbewertung und Masterplan für die Praxisabgabe/-übernahme
Moderation: Jürgen Luft, Nürnberg

Saal 
Stockholm

Anforderungen an eine moderne Praxiswertermittlung, Kandidatensuche (Einzelkandidaten oder institu-
tionelle Interessenten), Gestaltung des Zulassungsverfahrens (rechtliche Möglichkeiten – Ausschreibung 
oder Abgabe zu Gunsten Anstellung), Praxisbenchmark - Verbesserung der Wirtschaftlichkeit in der Praxis-
führung und damit zur Steigerung des Praxiswertes.

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Helmsauer Curamed Managementgesellschaft und Bera-
tungszentrum für das Gesundheitswesen GmbH. 

11.00 - 11.45  
WI 7  

Transparente Leistungs- und Finanzplanung für Praxen und MVZ
Moderation: Thorsten Lübben, Nürnberg

Saal 
Stockholm

Der ambulante Sektor der Gesundheitsversorgung hat seine eigenen wirtschaftlichen Gesetze – und diese 
sind je Fachrichtung und je Bundesland unterschiedlich. Die Abrechnungen der erbrachten Leistungen 
durch die jeweiligen Kassenärztlichen Vereinigungen erfolgen mit einem halben Jahr Verzögerung – zu 
spät, um Wirtschaftspläne rechtzeitig anzupassen und Handlungsfelder zu bedienen. Die Komplexität der 
Leistungsabrechnung erschwert es, die eigene Leistung bis auf den einzelnen Leistungserbringer herunter-
gebrochen, einzuordnen – es fehlt an Transparenz und Vergleichsmöglichkeiten. 

Dieser Workshop soll aufzeigen, wie dank modernster, web-basierter Kommunikation, Controlling für Pra-
xen- und MVZ aussehen kann: aktuell, leistungsbasiert und online. 
- Planungsrelevante Berichte ohne weitere Softwareimplementierung 
- Gestaltung transparenter Wirtschaftsplanung 
- Schnelle Überprüfung und Anpassung von Plausibilitätszeiten  
- Gekonnte Budget-Steuerung  
- Erstellung eines Fachrichtungsportfolios  
- Übersicht über alle behandelnden Ärzte  
- Honorarprognosen/ -abgrenzungen 

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Helmsauer Curamed Managementgesellschaft und Bera-
tungszentrum für das Gesundheitswesen GmbH.
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Freitag, 23.02.2024

12.00 - 12.45  
WI 8  

Selektivvertragsmanagement gekonnt umsetzen
Moderation: Markus Götz, Nürnberg

Saal 
Stockholm

Informieren Sie sich rundum das Thema Selektivverträge, von der aktuellen Situation im deutschen Ge-
sundheitswesen bis hin zur sinnvollen Gestaltung der Prozesse in Ihrer Praxis. Nehmen Sie Tipp´s und 
Handlungsempfehlungen für Ihr eigenes Vertragsmanagement mit. 

- Status Quo Selektivverträge im Gesundheitswesen  
- Wichtige gesetzliche Grundlagen  
- Immer up to date - Statistiken/Evaluationen/Literatur zu Selektivverträgen  
- Sinnvolle Prozessgestaltung zur Abwicklung von Selektivverträgen  
- Orthopädische und chirurgische Verträge der Helmsauer Gruppe (REBECA health care GmbH)

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Helmsauer Curamed Managementgesellschaft und Bera-
tungszentrum für das Gesundheitswesen GmbH. 

13.00 - 14.00  
WI 2

Optimale GOÄ-Abrechnung
Moderation: Monika Mendl, Nürnberg 
 Lukas Meindl, Nürnberg

Saal 
Riga

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Dr. Meindl u. Partner Verrechnungsstelle GmbH

14.00 - 15.00 
WI 9  

Machen Sie sich als Arbeitgeber attraktiv! Effektive und nachhaltige Konzepte für 
erlebbaren Mehrwert
Moderation: Josef Bader, Wemding

Saal 
Stockholm

Gute Mitarbeiter zu finden oder zu halten ist heutzutage nicht einfach.  
Deshalb ist es wichtig, als Arbeitgeber attraktiver zu sein als andere. Doch wie geht das?

Informieren Sie sich über moderne Möglichkeiten individueller Konzepte zur Steigerung der Attraktivität 
Ihrer Praxis für Verbandsmitglieder – kostengünstig, einzigartig und effizient. Professionelle Tools, gekonn-
tes Projektmanagement und maximaler Service nehmen Ihnen die Arbeit ab. Das Ergebnis: Erlebbarer 
Mehrwert! Damit Sie aus dem Wettbewerb um Fachkräfte als Sieger hervorgehen.

- Aktuelle Entwicklungen Gesundheitswesen 
- Individuelle Konzepte ziehen 
- Attraktivitätssteigerung durch Benefits und Gehalts Extras  
- Liquiditätsoptimierung für Arbeitgeber und Personal  
- Aufwands- und Kostenneutrale Integration  
- Rechtssichere Umsetzung und Dokumentation  
- Innovative Lösungen mit maximaler Wirkung 

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Helmsauer Curamed Managementgesellschaft und Bera-
tungszentrum für das Gesundheitswesen GmbH. 

15.00 - 16.00 
WI 10  

Cybercrimetrends 2024 - Individuelle Cybersicherheitskonzepte für Arztpraxen 
Analyse, Gestaltung & Implementierung
Moderation: Silke Helmsauer, Nürnberg 

Saal 
Stockholm

Ziel des Workshops ist es, Sie praxisorientiert mit der Realität und den aktuellen Entwicklungen der Cy-
berkriminalität im Gesundheitswesen vertraut zu machen und effektive, leicht umsetzbare Schutzmaß-
nahmen zu vermitteln

- Aktuelle Entwicklungen: Cybercrime 2024 & Cyberversicherungsmarkt  
- Schadenquoten in deutschen Arztpraxen 
- Moderne Angriffsmethoden – funktionierendes Notfallmanagement  
- Das EU-Cybersicherheitsgesetz – Inhalt & Verpflichtungen 
- Was macht Sinn? Sicherheitsanalysen und Penetrationstests 
- NEU – Verbesserungen im Verbandskonzept Cyberversicherung 

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Helmsauer Curamed Managementgesellschaft und Bera-
tungszentrum für das Gesundheitswesen GmbH. 
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Freitag, 23.02.2024

15.15 - 16.00  
WI 1

Bildgebung
Moderation:  Franz Heppt, Hersbruck 

Hjalmar Kurzen, Freising

Saal 
Kopenhagen

Die Sitzung wird organisiert durch die Arbeitsgemeinschaft Niedergelassener Chirurgen (ANC) Mittelfranken. 

Mit freundlicher Unterstützung der Firma SONOMED GmbH.

16.15 - 17.15  
WI 11  

Akne inversa/HS: Licht auf aktuelle Entwicklungen und neue Behandlungsoptionen
Moderation:  Franz Heppt, Hersbruck 

Hjalmar Kurzen, Freising

Saal 
Stockholm

Gut informiert mit wertvollen Informationen für Ihren Praxisalltag, das machen wir uns zur Aufgabe und 
freuen uns auf diesen Workshop mit Ihnen! 
Als Fachexperten stehen Ihnen Dr.med. Franz Heppt, MHBA, Facharzt für Dermatologie aus der PsoriSol 
Hautklinik in Hersbruck & Prof. Dr. med. Hjalmar Kurzen, Dermatologe in eigener Praxis in Freising, zur 
Verfügung. 
Seien Sie gespannt auf aktuelle Entwicklungen und neue Behandlungsoptionen einer altbekannten Er-
krankung mit Erfahrungen aus der Praxis und Klinik. 
Wir freuen uns auf einen interessanten und lebhaften Workshop, zu dem wir alle interessierten Teilnehmer 
einladen möchten. 

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Novartis Pharma GmbH. 

16.30 - 17.15  
WI 3  

OPTILINE Ambulant – Warenwirtschaft von A bis Z - standardisierte Prozesse | 
bedarfsorientiert | modular & ganzheitlich
Moderation: Gennaro Landi, Rengsdorf

Saal 
Budapest 

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Lohmann & Rauscher GmbH & Co. KG.

10.15 - 11.00  
WI 14  

Vakuumversiegelungstherapie – ambulant vor stationär
Moderation: Klaus Meier; Josef Trisl, Hamburg

Saal 
Helsinki 

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Smith & Nephew GmbH.

Samstag, 24.02.2024

15.00 - 16.00  
WI 12  

Entlastung & mehr Wirtschaftlichkeit durch digitales Patienten- & Termin-
management
Moderation: Felix Loch, Nürnberg 

Saal 
Seoul

Im Workshop „Entlastung und mehr Wirtschaftlichkeit durch digitales Patienten- und Terminmanage-
ment“ werden verschiedene Funktionen und Tools vorgestellt, die Gesundheitsfachkräften dabei helfen 
können, ihre Arbeitsabläufe zu optimieren und die Wirtschaftlichkeit ihrer Praxen zu steigern. Es wird 
diskutiert, wie Sie mehr Zeit sparen und die Kommunikation und Terminverwaltung vereinfachen können. 
Wir werden auch die Vorteile von Online-Terminbuchungen, Erinnerungen an Termine, Überweisungen und 
Befundung und vieles mehr thematisieren und freuen uns über Ihre Teilnahme. 

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Doctolib GmbH.

15.15 - 16.00  
WI 13

Im Einsatz mit ÄRZTE OHNE GRENZEN
Moderation: Matthias Oppelt, Aurach

Saal 
Budapest

Im Vortrag stellen Projektmitarbeiter*innen von ÄRZTE OHNE GRENZEN die Organisation vor und be-
richten von ihren persönlichen Erfahrungen im internationalen Hilfseinsatz. Die Zuhörer*innen gewinnen 
Einblicke in den Arbeitsalltag und erfahren von den schönen, aber auch von den herausfordernden Seiten 
der Projektarbeit.

Diese Sitzung wird organisiert durch Ärzte ohne Grenzen.
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Samstag, 24.02.2024

09.15 - 10.00  
FSYM 2

Hygienemanagement beim ambulanten Operieren
Moderation: Sebastian Maletzki, Melsungen

Saal 
Budapest

Dieses Symposium/Workshop gibt einen Überblick über das aktuelle Hygienemanagement, welches beim 
ambulanten Operieren eine wichtige Rolle spielt und erforderlich ist. 
Sie haben in dieser Fortbildung die Möglichkeit Ihr bestehendes Hygienemanagement mit den vorgestell-
ten Inhalten abzugleichen, Fragen zu stellen und in den Austausch zu gehen. 

Das erworbene Wissen unterstützt Sie in Ihrer täglichen Arbeit:
- Sie sind für behördliche Begehungen gut aufgestellt.
-  In Bezug auf die hygienische Sicherheit Ihrer Patienten können Sie einen wichtigen Beitrag in Ihrer 

Institution leisten. 

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma B. Braun Deutschland GmbH & Co. KG.

13.00 - 13.45  
FSYM1

Chirurgisches Instrumentarium – Qualität steigern, Werterhalt fördern –  
unterstützt durch Aesculap, a B. Braun brand
Moderation:  Dominik Huber, Melsungen 

Robert Kloster, Melsungen

Saal 
Helsinki

Chirurgische Instrumente gehören zum täglichen Handwerkszeug eines jeden Operateurs. Aber was tun, 
wenn Instrumente defekt sind? Erkennt man einen Defekt immer sofort? Ab wann sollten Instrumente 
zur Reparatur? Welche Schäden können überhaupt repariert werden? Wir zeigen Ihnen verschiedene In-
strumente und gehen auf die Herausforderungen ein. Gleichzeitig möchten wir Ihnen Lösungsmodelle 
vorstellen, was Sie tun können, um die Qualität Ihrer Instrumente zu gewährleisten.

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma B. Braun Deutschland GmbH & Co. KG.
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Sponsoren-Workshops / Symposien

ANC Mittelfranken

B.Braun Deutschland GmbH

Doctolib GmbH

Dr. Meindl und Partner Verrechnungsstelle GmbH

Helmsauer Curamed Managementgesellschaft und  
Beratungszentrum für das Gesundheitswesen GmbH

Lohmann & Rauscher

Novartis Pharma GmbH

Smith & Nephew GmbH
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aescoLOGIC GmbH 
Katzenbergstr. 1a 
40764 Langenfeld 
Stand Nr. 51

Architekten und Ingenieure Kaufmann  
und Schneider 
Kaiser-Friedrich-Str. 27 
10585 Berlin 
Stand Nr. 61

B.Braun Deutschland GmbH & Co. KG 
Carl-Braun-Str. 1 
34212 Melsungen 
https://www.bbraun.de/de.html 
Stand Nr. 48

Bajohr OPTECmed GmbH 
Hansestr. 6 
37574 Einbeck 
https://lupenbrille.de/ 
Stand Nr. 25

Bauerfeind AG 
Triebeser Str. 16 
07937 Zeulenroda-Triebes 
https://www.bauerfeind-life.com/ 
Stand Nr. 16

Becton Dickinson 
Tullastr. 8-12 
69126 Heidelberg 
Stand Nr. 4

Berufsverband der Deutschen Chirurgie e.V. 
(BDC) 
Luisenstr. 58/59 
10117 Berlin 
www.bdc.de 
Stand Nr. 58

Berufsverband Niedergelassener Chirurgen e.V. 
Dorfstr. 6d 
22941 Jersbek 
www.bncev.de 
Stand Nr. 11

BioCer Entwicklungs-GmbH 
Ludwig-Thoma-Str. 36c 
95547 Bayreuth 
www.biocer-gmbh.de 
Stand Nr. 24

Bundesverband für Ambulantes Operieren e.V. 
(BAO) 
Joachim-Karnatz-Allee 7 
10557 Berlin 
www.operieren.de 
Stand Nr. 12

Chemische Fabrik Dr. Weigert GmbH & Co. KG 
Mühlenhagen 85 
20539 Hamburg 
www.drweigert.de 
Stand Nr. 35

Chemische Fabrik Kreussler & Co. GmbH 
Rheingaustr. 87-93 
65203 Wiesbaden 
Stand Nr. 14

Corza Medical GmbH 
Speditionstr. 21 
40221 Düsseldorf 
www.corza.com 
Stand Nr. 27

DELOS Medical GmbH 
Take-Off Gewerbepark 9 
78579 Neuhausen ob Eck 
www.delosmedical.de 
Stand Nr. 34

Deutsche Apotheker- und Ärztebank 
Dürrenhofstr. 5 
90478 Nürnberg 
Stand Nr. 57

Die Chirurginnen e.V. 
Wehrdaer Str. 2 
35041 Marburg 
www.chirurginnen.com 
Stand Nr. 10

Doc-Spezialisten GmbH 
Kaiserswerther Str. 115 
40474 Düsseldorf 
www.doc-spezialisten.de 
Stand Nr. 17

Doctolib GmbH 
Mehringdamm 51 
10961 Berlin 
Stand Nr. 2

Aufgrund der Gesetzeslage – Heilmittelwerbegesetz § 10 – dürfen nur ärztliche Teilnehmer und Apotheker über 
verschreibungspflichtige Produkte an Ausstellungsständen informiert werden. In der Folge bitten wir nur Teil-
nehmer mit roten Ausweisen, die gelb markierten Firmen zu besuchen. Einen roten Ausweis erhalten ärztliche 
Teilnehmer und Apotheker.  (Stand: 20.12.2023)
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Dr. Meindl u. Partner Verrechnungsstelle GmbH 
Willy-Brandt-Platz 20 
90402 Nürnberg 
www.verrechnungsstelle.de 
Stand Nr. 54

EBERLE GmbH & Co. KG 
Dachsteinstr. 2 
75449 Wurmberg 
www.eberle-med.de 
Stand Nr. 18

EXAMION GmbH 
Erich-Herion-Str. 37 
70736 Fellbach 
www.examion.com 
Stand Nr. 36

Fuhrmann GmbH 
Bövingen 139 
53804 Much 
www.fuhrmann.de 
Stand Nr. 37

GREINER GmbH 
Wettestr. 1 
74385 Pleidelsheim 
www.greiner-gmbh.de 
Stand Nr. 47

Helmsauer-Curamed Managementgesellschaft 
und Beratungszentrum für das Gesundheitswe-
sen GmbH 
Dürrenhofstr. 4 
90402 Nürnberg 
https://www.helmsauer-gruppe.de 
Stand Nr. 1

Hofer medical GmbH 
Ruhrtalstr. 52-60 
45239 Essen 
www.hofer-medical.com 
Stand Nr. 43

Inovamed GmbH 
Grüner Weg 103a 
52070 Aachen 
www.inovamed.org 
Stand Nr. 29

Johnson & Johnson Medical GmbH, Ethicon 
Robert-Koch-Straße 1 
22851 Norderstedt 
www.ethicon.de 
Stand Nr. 50

Julius Zorn GmbH 
Juliusplatz 1 
86511 Aichach 
Stand Nr. 38

KARL STORZ SE & Co. KG 
Dr.-Karl-Storz-Str. 34 
78532 Tuttlingen 
www.karlstorz.com 
Stand Nr. 56

Klitra Praxisbedarf GmbH & Co. KG 
Ferdinand-Lassalle-Str. 34 
72770 Reutlingen 
www.klitra.de 
Stand Nr. 49

Königsee Implantate GmbH 
OT Aschau, Am Sand 4 
07426 Allendorf 
www.koenigsee-implantate.de 
Stand Nr. 32

KREWI Medical Produkte GmbH 
Siemensring 78a 
47877 Willich 
www.krewi.com 
Stand Nr. 31

Lohmann & Rauscher GmbH & Co. KG 
Westerwaldstr. 4 
56579 Rengsdorf 
www.lohmann-rauscher.de 
Stand Nr. 42

medi GmbH & Co. KG 
Medicusstr. 1 
95448 Bayreuth 
www.medi.de 
Stand Nr. 33

Medtronic GmbH 
Earl-Bakken-Platz 1 
40670 Meerbusch 
www.medtronic.com 
Stand Nr. 44

MELAG Medizintechnik 
Geneststr. 6-10 
10829 Berlin 
www.melag.com 
Stand Nr. 13

Merz Therapeutics GmbH 
Eckenheimer Landstr. 100 
60318 Frankfurt 
www.merztherapeutics.com 
Stand Nr. 20

MICRO-MEDICAL Instrumente GmbH 
Am Neumarkt 2-4 
01968 Senftenberg 
Stand Nr. 3
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Miele Vertriebsgesellschaft Deutschland KG 
Carl-Miele-Str. 29 
33332 Gütersloh 
www.miele.de/professional 
Stand Nr. 39

MTG - Medizintechnik 
Gröninger Weg 7 
74739 Ingersheim 
Stand Nr. 30

Mylan Germany GmbH (a Viatris Company) 
Benzstr. 1 
61352 Bad Homburg v.d. Höhe 
Stand Nr. 5

nordiska GmbH & Co. KG 
Victoriahöhe 1 
51645 Gummersbach 
www.nordiska.de 
Stand Nr. 6
Novartis Pharma GmbH 
Roonstr. 25 
90429 Nürnberg 
www.novartis.de 
Stand Nr. 45

OPED GmbH 
Medizinpark 1 
83626 Valley 
Stand Nr. 55

Orthomed Medizinprodukte GmbH 
Kunigundenstr. 14 
91207 Lauf 
www.orthomed.gmbh 
Stand Nr. 26

Össur Deutschland GmbH 
Melli-Beese-Str. 11 
50829 Köln 
www.ossur.com 
Stand Nr. 40

piXelmed Medizin- und Röntgentechnik GmbH 
Marie Curie Str. 6 
50321 Brühl 
Stand Nr. 59

PraxiMed Vertriebs GmbH 
Grünhainer Str. 2 
08297 Zwönitz 
www.praximed.com 
Stand Nr. 21 

Praxxis GmbH 
Drennesweg 9 
47445 Moers 
www.praxxis.de 
Stand Nr. 28

Promedia A.Ahnfeldt GmbH 
Marienhütte 15 
57080 Siegen 
www.promedia-med.de 
Stand Nr. 7

PVS HAG GmbH 
Bruno-Jacoby-Weg 11 
70597 Stuttgart 
www.pvs-hag.de 
Stand Nr. 41

RESORBA Medical GmbH 
Am Flachmoor 16 
90475 Nürnberg 
Stand Nr. 46

rotable technologies GmbH 
Weyrgasse 8/16 
1030 Wien 
Österreich 
www.rotable.at 
Stand Nr. 62

Sanitätshaus Orthopoint Rückl & Schick GmbH 
Tennenloher Straße 49 
91058 Erlangen 
www.orthopoint.de 
Stand Nr. 52

SCHMITZ medical GmbH 
Zum Ostenfeld 29 
58739 Wickede (Ruhr) 
www.schmitz-medical.com 
Stand Nr. 13

SCS Sophisticated Computertomographic 
Solutions GmbH 
Wermbachstraße 50-52 
63739 Aschaffenburg 
www.myscs.com 
Stand Nr. 15

SERAG-WIESSNER GmbH & Co. KG 
Zum Kugelfang 8-12 
95119 Naila 
www.serag-wiessner.de 
Stand Nr. 23

Sigma Dental Systems-Emasdi GmbH 
Heideland 22 
24976 Handewitt 
www.sigmadental.de 
Stand Nr. 19

Smith & Nephew GmbH 
Friesenweg 30 
22763 Hamburg 
www.smith-nephew.de 
Stand Nr. 60
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Spitzenverband Fachärzte Deutschlands e.V. 
(SpiFa) 
Robert-Koch-Platz 9 
10115 Berlin 
Stand Nr. 9

Varitec AG 
Auf Pfuhlst 3 
66589 Merchweiler 
www.varitec.de 
Stand Nr. 22

Verband medizinischer Fachberufe e.V. 
Gesundheitscampus-Süd 33 
44801 Bochum 
Stand Nr. 8
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Firma Leistung(en) Gesamtbetrag 
(netto)

aescoLOGIC GmbH Ausstellungsstand 5.475,00 €

ANC Mittelfranken/SONOMED GmbH Workshop / Symposium 1.500,00 €

B.Braun Deutschland GmbH & Co. KG Ausstellungsstand; Workshop / Symposium 10.665,00 €

Bajohr OPTECmed GmbH Ausstellungsstand 2.920,00 €

Bauerfeind AG Ausstellungsstand 2.190,00 €

Becton Dickinson Ausstellungsstand 5.475,00 €

BioCer Entwicklungs-GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

Chemische Fabrik Dr. Weigert GmbH & Co. KG Ausstellungsstand 2.190,00 €

Chemische Fabrik Kreussler & Co. GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

Corza Medical GmbH Ausstellungsstand; Auslage; Roll-Up 3.470,00 €

DELOS Medical GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

Deutsche Apotheker- und Ärztebank Ausstellungsstand 2.190,00 €

Doc-Spezialisten GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

Doctolib GmbH Ausstellungsstand; Workshop / Symposium; 
Roll-Up

3.990,00 €

Dr. Meindl u. Partner Verrechnungsstelle GmbH Ausstellungsstand; Workshop / Symposium 4.880,00 €

EBERLE GmbH & Co. KG Ausstellungsstand 2.190,00 €

EXAMION GmbH Ausstellungsstand 3.650,00 €

Fuhrmann GmbH Ausstellungsstand 2.920,00 €

Helmsauer Curamed Managementgesellschaft und  
Beratungszentrum für das Gesundheitswesen GmbH

Ausstellungsstand; Workshop / Symposium; 
Auslage

12.760,00 €

Hofer medical GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

Inovamed GmbH Ausstellungsstand 9.490,00 €

Johnson & Johnson Medical GmbH, Ethicon Ausstellungsstand 8.760,00 €

Julius Zorn GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

KARL STORZ SE & Co. KG Ausstellungsstand 4.380,00 €

Klitra Praxisbedarf GmbH & Co. KG Ausstellungsstand 3.285,00 €

Königsee Implantate GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

KREWI Medical Produkte GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

Lohmann & Rauscher GmbH & Co. KG Ausstellungsstand, Workshop / Symposium 5.880,00 €

medi GmbH & Co. KG Ausstellungsstand 2.190,00 €

Medtronic GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

Merz Therapeutics GmbH Ausstellungsstand 2.920,00 €

MICRO-MEDICAL Instrumente GmbH Ausstellungsstand 2.920,00 €

Miele Vertriebsgesellschaft Deutschland KG Ausstellungsstand 2.190,00 €

MTG Medizintechnik Ausstellungsstand 2.920,00 €

Gemäß den Empfehlungen der Bundesärztekammer sowie der Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizinischen 
Fachgesellschaften werden nachfolgend die Industriegelder offengelegt. Die untenstehenden Unternehmen beteiligen sich im 
Leistungsaustausch wie folgt am Bundeskongress Chirurgie 2024.

Die zur Verfügung gestellten Mittel werden nicht für Rahmen- und Unterhaltungsprogramme, etc. verwendet.

Insbesondere wird darauf hingewiesen, dass genannte Firmen keinen Einfluss auf die Beschaffungswege bzw. Preisgestaltung 
nehmen.
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Firma Leistung(en) Gesamtbetrag 
(netto)

Mylan Germany GmbH (a Viatris Company) Ausstellungsstand 2.190,00 €

nordiska GmbH & Co. KG Ausstellungsstand 3.285,00 €

Novartis Pharma GmbH Ausstellungsstand; Workshop / Symposium 3.690,00 €

OPED GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

Orthomed Medizinprodukte GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

Össur Deutschland GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

PiXelmed Medizin- und Röntgentechnik GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

PraxiMed Vertriebs GmbH Ausstellungsstand 3.650,00 €

Praxis Partner GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

Praxxis GmbH Ausstellungsstand 2.920,00 €

Promedia A.Ahnfeldt GmbH Ausstellungsstand 4.380,00 €

PVS HAG GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

RESORBA Medical GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

rotable technologies GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

Sanitätshaus Orthopoint Rückl & Schick GmbH Ausstellungsstand 3.285,00 €

SCHMITZ medical GmbH Ausstellungsstand 8.860,00 €

SCS Sophisticated Computertomographic Solutions GmbH Ausstellungsstand 2.920,00 €

SERAG-WIESSNER GmbH & Co. KG Ausstellungsstand 2.190,00 €

Sigma Dental Systems-Emasdi GmbH Ausstellungsstand 2.190,00 €

Smith & Nephew GmbH Ausstellungsstand 3.690,00 €

Varitec AG Ausstellungsstand 3.650,00 €

Stand: 29.01.2024
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Termin
23. – 24.02.2024

Internet
www.bundeskongress-chirurgie.de

Wissenschaftlicher Veranstalter
BNC, Berufsverband Niedergelassener Chirurgen e.V., Dorfstr. 6d, 22941 Jersbek - Klein Hansdorf
BAO, Bundesverband für Ambulantes Operieren e.V., Joachim-Karnatz-Allee 7, 10557 Berlin

Wissenschaftliche, organisatorische Konzeption und Leitung

Jan Henniger    Dr. med. Frank Sinning 
   Kongressleitung

Veranstalter / Organisation / Teilnehmerregistrierung / Information
MCN Medizinische Congressorganisation Nürnberg GmbH 
Neuwieder Str. 9, 90411 Nürnberg, 
Tel: 0911 / 393 16 0 bzw. 39, Fax: 0911 / 393 16 20

Cafeteria
Die Cafeteria befindet sich im Saal Sydney im 1. OG und hat zu folgenden Zeiten geöffnet:

Freitag,  23.02.2024 07.30 – 16.00 Uhr
Samstag, 24.02.2024 07.30 – 14.00 Uhr

Industrieausstellung
Die begleitende Industrieausstellung befindet sich im Saal Sydney im 1. OG sowie im 3. OG und hat wie folgt 
geöffnet:

Freitag,  23.02.2024 08.00 – 18.00 Uhr 
Samstag, 24.02.2024 08.00 – 14.00 Uhr

WLAN
Während der Veranstaltung steht ein kostenfreier WLAN-Zugang zur Verfügung.

Netzwerkname: NuernbergMesse_WiFi

Wählen Sie das o. g. Netzwerk und öffnen Sie Ihren Browser. Sie werden automatisch zum Login weitergeleitet. 
Bitte wählen Sie dort unter Pakete „Freien Zugang nutzen“. Zuletzt noch den Nutzungsbedingungen zustimmen 
und mit Login bestätigen. 

Eine uneingeschränkte Nutzung ist ab sofort möglich.
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Begrenzte Teilnehmerzahlen ergeben sich durch die jeweiligen zur Verfügung stehenden Raumkapazitäten der zu-
geordneten Säle / Räume. Mit Ausnahme von separat zu buchenden Kursen, Workshops etc. ist u. U. trotz größter 
Planungsbemühungen eine Vollbelegung einzelner Veranstaltungsteile, die mit Dauer- oder Tagesausweis besucht 
werden können, nicht auszuschließen. Ein Rechtsanspruch auf Teilnahme sowie Reduzierung von Teilnahmege-
bühren ergibt sich hierdurch nicht!

Die Tagungsinhalte sprechen im Wesentlichen Ärztinnen und Ärzte aus den Fachgebieten sowie das zugehöri-
ge medizinische Assistenzpersonal (Pflege, MFA, MTA, etc.) und Mitarbeitende aus dem Verwaltungs- und 
Managementbereich an. Referentinnen, Referenten und Vorsitzende aus allen angegebenen thematischen In- 
halten (wie z.B. Juristen, Verwaltungsleiter, etc.) zählen ebenfalls zur Teilnehmerschaft – gleiches gilt für das an 
den Ausstellungsständen tätige Personal. Die Teilnehmerausweise sind entsprechend mit den akademischen Titeln 
– soweit angegeben – versehen. Um eine Zuordnung (gemäß Heilmittelwerbegesetz) zu ermöglichen, sind die 
Teilnehmerausweise wie folgt farblich gekennzeichnet:

Ärztinnen/Ärzte: Rot | Verwaltung/Juristen/Management: Blau | MFA/Studierende: Grün 
Industrie: Weiß

Generell sind die ausstellenden Unternehmen gehalten, das Gesetz über die Werbung auf dem Gebiet des Heil-
wesens (Heilmittelwerbegesetz HWG) durch die farbige Kennzeichnung eigenverantwortlich umzusetzen.

Für Programmänderungen und zeitliche Verschiebungen von Veranstaltungen wird keine Gewähr übernommen. 
Der Veranstalter behält sich vor, Veranstaltungen oder Teile davon (Kurse, Workshops etc.) zeitlich oder räumlich zu 
verlegen. Hierzu zählt auch die Absage einzelner Programmpunkte. Für den Teilnehmer ergibt sich dadurch nicht 
das Recht zum Rücktritt.

Schadensersatzansprüche hieraus sind ausgeschlossen. Der Veranstalter verpflichtet sich, unmittelbar nach Kennt-
nis notweniger Veränderungen die Teilnehmenden hiervon zu unterrichten.

Der Veranstalter haftet weiterhin nicht für die Präsenz angekündigter Referentinnen und Referenten. Bei Ausfall 
steht dem Teilnehmer kein Schadensersatzanspruch gleich welcher Art zu. Der Veranstalter wird sich bemühen, 
durch adäquaten Ersatz Abhilfe zu leisten. Der jeweils aktuelle Stand der Vortragenden kann der Online-Veröffentli-
chung entnommen werden, unter der Einschränkung einer Frist von einer Woche vor Veranstaltungsbeginn. Spätere 
Änderungen sind aus technischen Gründen online nicht mehr möglich.

Alle Rechte behält sich der Veranstalter vor. Rechte Dritter bleiben gewahrt. Weder Veranstalter / Druckerei noch 
Herausgeber haften für fehlerhafte bzw. nicht erfolgte Wiedergaben und Darstellungen in den Druckerzeugnissen 
oder auf der Homepage. Die Haftung für Inhalte von Anzeigen und Wiedergabe von originalen Fremdtexten liegt 
ausschließlich bei den jeweiligen Inserenten bzw. Urhebern. Der Anspruch auf Schadensersatz ist ausgeschlossen. 
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist für beide Teile Nürnberg.
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